
Künstlerwerkstatt 
 

Stellt aus höchstens 15  solcher Rohre ein Kunstwerk her,  

das frei im Raum stehen kann. 

 

Ihr habt 20 Minuten Zeit. 

 

 

Aufgaben für die Beobachter der Gruppenarbeit: 

 

 Wie viele Vorschläge für den Bau gibt es? 

 

 

 Wie viele Vorschläge werden getestet? 

 

 

 Wie einigt ihr euch für einen Bauplan? 

 

 

 Wie reagiert eure Gruppe auf Schwierigkeiten? 

 

 

 Gibt es Aufgabenteilungen in eurer Gruppe? 

 

 

Überlegt euch am Schluss gemeinsam einen Titel 

für euer Kunstwerk und begründet, warum ihr es 

so nennt! 

Schreibt einen Präsentationstext und stellt darauf euer  

Kunstwerk vor. 

_______________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Künstlerwerkstatt, Ergebnis – Beispiel 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Benimm-Tipps  als Klassenregeln 

 

 im Unterricht nicht stören, sondern aufpassen 

 während des Unterrichts nicht trinken oder essen 

 durch unser Verhalten andere nicht am Aufpassen und Lernen hindern 

 ehrlich zueinander sein 

 über Probleme und Missverständnisse miteinander offen reden 

 auf andere zugehen und sie einbeziehen, niemanden ausschließen, weil er  

- anders ist,  

- anders aussieht,  

- anderer Herkunft ist 

 zusammenhalten und etwas für die Klassengemeinschaft tun 

 andere nicht beleidigen und verletzen oder ständig ärgern,  

       niemals in einem unangemessenen Ton sprechen oder einen unangemessenen Wortschatz 

verwenden.  

       Probleme niemals mit Handgreiflichkeiten lösen, sondern immer mit angemessenen Worten. 

 höflich und freundlich miteinander umgehen (bitte, danke, Guten Morgen, Auf Wiedersehen etc.) 

 aufeinander Rücksicht nehmen, hilfsbereit sein 

 nicht immer gleich „motzen“ 

 das Eigentum anderer achten (nicht wegnehmen, herumwerfen etc.) 

 das Klassenzimmer ordentlich und sauber halten 

 Abfall immer gleich wegwerfen und sauber trennen 

 
 

HAUSAUFGABEN (HA) 
         

1. Schriftliche Arbeiten immer sauber und ordentlich anfertigen, 

z.B. deutlich schreiben.  

2.  Den Stoff der letzten Stunde gut lernen, er kann - zusammen mit  

     dem wiederholten Stoff - in der nächsten Stunde abgefragt  

     werden.   

3. HA immer sofort ins HA-Heft eintragen, damit nichts  

    vergessen wird! 
 

NICHT VERGESSEN! 
  

 Hefte 

 Bücher 

 Schreibzeug 

In den meisten Fächern benötigst Du auch ein Lineal, Buntstifte, 

Klebstoff und eine Schere. 
 

4. Am besten: Die Schultasche am Abend vorher nach Stundenplan 

packen! 

 

 

 

Wichtig! 

 



Führen von Heften und Mappen 
 

 

a. Schreibe mit dem Füller. 

b. Lasse einen ausreichenden Rand. 

c. Erstelle ein Inhaltsverzeichnis. 

d. Versieh alle Seiten mit einer Seitenzahl. 

e. Gib jeder Hausaufgabe eine fortlaufende Nummer. 

f. Notiere immer das Datum. 

g. Benutze zum Unterstreichen ein Lineal. 

h. Hole versäumte Aufgaben nach. 

 

 

 

 

 Mit allen Lehrern klar kommen – das Wichtigste in Kürze 

 

 Nicht alles glauben, was man über Lehrer hört. Da wird maßlos übertrieben – außerdem reagiert 

jeder Schüler anders auf einen Lehrer – und umgekehrt auch. 

Es wird viel erzählt über Lehrer – und am meisten schimpfen manchmal die, die selbst alles dafür 
getan haben, um Ärger mit dem Lehrer zu bekommen. Es kann durchaus sein, dass man selbst 
problemlos mit dem besagten Lehrer klarkommt. 

 Nicht gleich beim ersten Kontakt mit einem negativen Eindruck starten. Das kann man getrost 

anderen überlassen. Also rechtzeitig im Klassenzimmer sein und kein Desinteresse zeigen! 

 Wenn es zum Konflikt kommt, dann den möglichst abmildern: Nicht gleich eine patzige Antwort 

geben. 

Man kommt vielleicht nur ganz kurz nach dem Läuten in den Unterricht und hat noch den heißen 
Kakao in der Hand. Schon fängt man sich unter Umständen eine Bemerkung ein wie: „Kannst du 
eigentlich nicht zu Hause frühstücken?“ Gibt man jetzt eine patzige Antwort wie etwa: „Nun regen 
Sie sich mal nicht so auf!“ – Dann wird genau das passieren, der Lehrer regt sich wirklich auf – ein 
Wort gibt das andere – und schon hat sich tief in seinem Gedächtnis eingebrannt: Da ist ein 
Unruheherd oder ein Störenfried, der für mich gefährlich ist. 

Besser ist es auf jeden Fall, kurz „Entschuldigung“ zu murmeln, den Kakao möglichst aus dem 

Gesichtsfeld des Lehrers zu entfernen und lieber kalt werden zu lassen, als den Konflikt 

„anzuheizen“. 

 Bei Problemen möglichst sachlich bleiben: Unterstellungen oder direkte Anmache führen nur  zu 

einem schnellen (ergebnislosen) Ende des Gesprächs! 

 Wenn man sich wehren muss – dann möglichst in Ruhe und „unter vier Augen“ – vielleicht 

verstärkt durch jemanden aus der Klasse, mit dem man sich gut versteht. 

 Wenn ein Gespräch nichts bringt, dann Klassenlehrer oder SMV-Lehrer informieren – erst im 

schlimmsten Fall die Schulleitung einschalten. 

 Möglichst offen fragen und auf bedrängende bzw. aggressive Fragen verzichten. 

 

 

 



FRAGEBOGEN - Beantworte folgende Fragen! 
 
1. Wie verabschiedest du dich, wenn du am Morgen aus dem Haus gehst? 

Wenn du am Nachmittag nach Hause kommst, wer empfängt dich? Wie wirst du begrüßt? 
 
_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________  

 

2. Wer erledigt bei dir zuhause…? 
 

 Mutter Vater ich Geschwister Oma/Opa 
Tisch decken      

Tisch abräumen      

Geschirrspülmaschine ausräumen      

Müll wegbringen      

Blumen gießen      

Staub saugen      

Wer räumt dein Zimmer auf?      

    
 
3. Wie wurde dein letzter Geburtstag gefeiert? 
 

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________  

 

4. Wie oft unternimmt eure Familie etwas gemeinsam?  (z.B  Spieleabend, Spaziergang, Besuch 
einer Sportveranstaltung, gemeinsam Sport treiben usw.) 
Nenne auch eine Aktivität! 

 
_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________  

_______________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________ 


